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Bevor Sie das Gerät benutzen, 
le sen Sie bit te zu erst die Si-
 cher heits hin wei se und die Ge-
 brauchs an lei tung aufmerksam 

durch. Nur so können Sie alle Funk tio nen 
si cher und zu ver läs sig nut zen.

Beachten Sie unbedingt auch die nationa-
len Vorschriften in Ihrem Land, die zusätz-
lich zu den in dieser Anleitung genannten 
Vorschriften gültig sind.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen für die Zukunft auf. 
Geben Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen an den nachfolgenden Ver-
wender des Produkts weiter.

Informationen zum Aufstellen 
und zur Erstinbetriebnahme fin-
den Sie ab Seite DE-19.
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Begriffserklärung
Folgende Si gnal begriffe finden Sie in dieser 
Gebrauchsanleitung.

 WARNUNG
Dieser Signalbegriff bezeichnet eine Gefähr-
dung mit einem mittleren Risikograd, die, 
wenn sie nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge haben 
kann.

 VORSICHT
Dieser Signalbegriff bezeichnet eine Gefähr-
dung mit einem niedrigen Risikograd, die, 
wenn sie nicht vermieden wird, eine geringfü-
gige oder mäßige Verletzung zur Folge haben 
kann. 

 HINWEIS
Dieser Signalbegriff warnt vor möglichen 
Sachschäden. 

Symbolerklärung
Folgende Symbole finden Sie in dieser Ge-
brauchsanleitung

Dieses Symbol verweist auf 
nützliche Zusatzinformationen.

Vorsicht: Brandgefahr/entflammbare 
Materialien!

 Definitionen
„Lebensmittel“ bezeichnet Nahrungsmittel, 
Zutaten und Getränke einschließlich Wein 
sowie andere hauptsächlich für den Verzehr 
bestimmte Dinge, die einer Kühlung bei be-
stimmten Temperaturen bedürfen.

Begriffserklärung, Symbolerklärung und Definitionen
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 Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch
Das Gerät dient zum
– Kühlen frischer Lebensmittel,
– Entnehmen von kaltem Trinkwasser.
Dieses Gerät ist für die Verwendung bei Um-
gebungstemperaturen von +10 °C bis +43 °C 
bestimmt.

Das Gerät ist für den Gebrauch im privaten 
Haushalt konzipiert und nicht für eine gewerb-
liche Nutzung oder Mehrfachnutzung ausge-
legt (z. B.: Verwendung durch mehrere Partei-
en in einem Mehrfamilienhaus).

Das Gerät ist nicht geeignet zur Aufbewah-
rung von Blutkonserven, medizinischen Pro-
dukten, Laborproben etc.

Dieses Kühlgerät ist nicht für die Verwendung 
als Einbaugerät bestimmt.

Die Innenbeleuchtung ausschließlich zur Be-
leuchtung des Geräteinneren verwenden. Sie 
ist nicht zur Beleuchtung eines Raumes ge-
eignet.

Personen, die aufgrund ihrer physischen, sen-
sorischen oder geistigen Fähigkeiten oder Un-
kenntnis nicht in der Lage sind, das Gerät si-
cher zu bedienen, müssen bei der Benutzung 
beaufsichtigt werden.

Nehmen Sie keine technischen Veränderun-
gen am Gerät vor.

Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerä-
tes beschädigt wird, muss sie durch den Her-
steller oder seinen Kundendienst oder eine 
ähnlich qualifizierte Person ersetzt werden, 
um Gefährdungen zu vermeiden.

Verwenden Sie das Gerät ausschließlich wie 
in dieser Gebrauchsanleitung beschrieben. 
Jede andere Verwendung gilt als nicht be-
stimmungsgemäß und kann zu Sachschäden 
oder sogar zu Personenschäden führen. Der 
Hersteller übernimmt keine Haftung für Schä-
den, die durch nicht bestimmungsgemäßen 
Gebrauch entstanden sind.

Sicherheitshinweise
In diesem Kapitel finden Sie allgemeine Si-
cherheitshinweise, die Sie zu Ihrem eigenen 
Schutz und zum Schutz Dritter stets beachten 
müssen. Beachten Sie auch die Warnhinwei-
se in den einzelnen Kapiteln.

Risiken für Kinder und bestimmte 
Personengruppen

 WARNUNG
Erstickungsgefahr für Kinder!
Kinder können sich in der Verpackungs-
folie verfangen oder Kleinteile verschlu-
cken und ersticken.
■ Kinder nicht mit der Verpackungsfolie 

spielen lassen.
■ Kinder daran hindern, Kleinteile vom 

Gerät abzuziehen und in den Mund 
zu stecken.

■ Bei der Entsorgung des Gerätes dar-
auf achten, dass Kinder nicht im Ge-
rät ersticken können (z. B. Kühl- und 
Gefrierschubladen nicht herausneh-
men, Gerätetür/Deckel abschrauben).

 VORSICHT
Verletzungsgefahr!
Kinder und bestimmte Personengrup-
pen unterliegen einem erhöhten Risiko, 
sich beim Umgang mit dem Gerät zu 
verletzen.
■ Dieses Gerät kann von Kindern ab 

8 Jahren und darüber sowie von Per-
sonen mit verringerten physischen, 
sensorischen oder mentalen Fähig-
keiten oder Mangel an Erfahrung 
und Wissen benutzt werden, wenn 
sie beaufsichtigt oder bezüglich des 
sicheren Gebrauchs des Gerätes un-

 Sicherheit
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terwiesen wurden und die daraus re-
sultierenden Gefahren verstehen.

■ Kinder von 3 bis 8 Jahre dürfen das 
Kühl-/Gefriergerät be- und entladen. 

■ Kinder dürfen nicht mit dem Gerät 
spielen.

■ Reinigung und Benutzer-Wartung 
dürfen nicht durch Kinder ohne Be-
aufsichtigung durchgeführt werden.

Risiken im Umgang mit 
elektrischen Haushaltsgeräten

 WARNUNG
Stromschlaggefahr!
Das Berühren unter Spannung stehen-
der Teile kann zu schweren Verletzun-
gen oder zum Tod führen.
■ Gerät nur in Innenräumen verwen-

den. Nicht in Feuchträumen oder im 
Regen betreiben.

■ Gerät nicht in Betrieb nehmen oder 
weiterbetreiben, wenn es
– sichtbare Schäden aufweist, z.  B. 

die Anschlussleitung defekt ist,
– Rauch entwickelt oder verbrannt 

riecht,
– ungewohnte Geräusche von sich 

gibt.
In einem solchen Fall Netzstecker aus 
der Steckdose ziehen bzw. Sicherung 
herausschrauben/ausschalten und 
unseren Service kontaktieren (siehe 
„Service“ auf Seite DE-27).

■ Das Gerät entspricht der Schutzklas-
se  I und darf nur an eine Steckdose 
mit ordnungsgemäß installiertem 
Schutzleiter angeschlossen werden. 
Beim Anschließen darauf achten, 
dass die richtige Spannung anliegt. 
Nähere Informationen hierzu fi nden 
Sie auf dem Typschild.

■ Die vollständige Trennung vom 
Stromnetz erfolgt bei diesem Gerät 
nur durch Ziehen des Netzsteckers 
aus der Steckdose. Gerät daher nur 
an eine gut zugängliche Steckdo-
se anschließen, damit es im Störfall 
schnell vom Stromnetz getrennt wer-
den kann.

■ Falls der Netzstecker nach dem An-
schluss nicht mehr zugänglich ist, 
muss eine allpolige Trennvorrichtung 
gemäß Überspannungskategorie  III 
in der Hausinstallation mit mindes-
tens 3 mm Kontaktabstand vorge-
schaltet sein; ziehen Sie gegebe-
nenfalls eine Fachkraft zurate (siehe 
„Service“ auf Seite DE-27).

■ Bei der Aufstellung des Gerätes ist si-
cherzustellen, dass die Netzanschluss-
leitung nicht eingeklemmt oder be-
schädigt wird. Netzanschlussleitung 
nicht knicken und nicht über scharfe 
Kanten legen.

■ Ortsveränderliche Mehrfachsteckdo-
sen oder Netzteile nicht an der Rück-
seite des Geräts platzieren.

■ Netzanschlussleitung von offenem 
Feuer und heißen Flächen fernhalten. 

■ Immer am Netzstecker selbst, nicht 
am Kabel anfassen. 

■ Netzstecker niemals mit feuchten 
Händen anfassen.

■ Netzanschlussleitung und -stecker nie 
in Wasser oder andere Flüssigkeiten 
tauchen.

■ Wenn die Netzanschlussleitung die-
ses Gerätes beschädigt wird, muss sie 
durch den Hersteller oder seinen Kun-
dendienst oder eine ähnlich qualifi -
zierte Person ersetzt werden, um Ge-
fährdungen zu vermeiden.
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■ Wenn eigenständige oder unsachge-
mäße Reparaturen am Gerät vorge-
nommen werden, können Sach- und 
Personenschäden entstehen und die 
Haftungs- und Garantieansprüche 
verfallen. Niemals versuchen, das Ge-
rät selbst zu reparieren.

■ Eingriffe und Reparaturen am Ge-
rät dürfen ausschließlich autorisierte 
Fachkräfte vornehmen. Wenden Sie 
sich im Bedarfsfall an unseren Service 
(siehe „Service“ auf Seite DE-27).

■ Bei Reparaturen dürfen ausschließ-
lich Teile verwendet werden, die den 
ursprünglichen Gerätedaten entspre-
chen. 

■ Im Fehlerfall sowie vor umfangrei-
chen Reinigungsarbeiten den Netz-
stecker aus der Steckdose ziehen bzw. 
die Sicherung ausschalten/heraus-
drehen. 

■ Keine Gegenstände in oder durch die 
Gehäuseöffnungen stecken und si-
cherstellen, dass auch Kinder keine 
Gegenstände einstecken können.

■ Abdeckungen von der Innenbeleuch-
tung nicht entfernen. Nicht versu-
chen, die Innenbeleuchtung aus-
zutauschen. Wenden Sie sich im 
Bedarfsfall an unseren Service (siehe 
„Service“ auf Seite DE-27).

■ Gerät regelmäßig auf Schäden prü-
fen.

Brandgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem Ge-
rät kann zu einem Brand, zu Verletzun-
gen und zu Sachschäden führen.
■ Der Anschluss an eine Zeitschaltuhr 

oder ein separates Fernwirksystem 
zur Fernüberwachung und -steuerung 
ist unzulässig.

■ Ortsveränderliche Mehrfachsteckdo-
sen oder Netzteile nicht an der Rück-
seite des Geräts platzieren.

Risiken im Umgang mit 
Kältemitteln

 WARNUNG
Brand- und Explosionsgefahr!
Im Kältemittelkreis lauf Ihres Gerätes 
be fi n det sich das um welt freund li che, 
aber brenn ba re und als Gas-Luft-Ge-
misch explosionsfähige Käl te mit tel 
R600a (Isobutan). 
■ Zum Beschleunigen des Abtauvor-

gangs keine anderen mechanischen 
Einrichtungen oder sonstigen Mittel 
als die vom Hersteller empfohlenen 
benutzen. 

■ Me cha ni sche Ein grif fe in das Käl-
tesystem sind nur autorisierten Fach-
kräften er laubt.

■ Den Kältemittelkreislauf nicht be-
 schä di gen, z.  B. durch Auf ste chen der 
Käl te mit tel ka nä le des Ver damp fers 
mit schar fen Ge gen stän den, Ab kni-
c ken von Rohr lei tun gen, Aufschnei-
den der Isolierung. 

■ Darauf achten, dass an einem Kühl-
gerät bis zur fachgerechten Entsor-
gung keine Kühlrippen oder Rohre be-
schädigt werden.

■ Damit im Fall einer Leckage des Käl-
temittelkreislaufs kein zündfähiges 
Gas-Luft-Gemisch entstehen kann, 
muss der Aufstellraum laut Norm 
EN 378 eine Mindestgröße von 1 m3

je 8 g Kältemittel haben. Die Menge 
des Kältemittels in Ihrem Gerät fi n-
den Sie auf dem Typschild.
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■ Um Funkenbildung zu verhindern, bei 
einem Gasleck nicht den Netzstecker 
ziehen.

■ Elektro-Altgeräte an einer zugelasse-
nen Sammel- oder Rücknahmestelle 
abgeben.

■ Nur Originalzubehörteile verwenden.

Gesundheitsgefahr!
Herausspritzendes Käl te mit tel kann zu 
Au gen schä den füh ren. 
■ Sollten Augen oder Schleimhäute mit 

Kühlmittel in Kontakt kommen, sofort 
die Au gen un ter kla rem Was ser spü-
len und ei nen Arzt ru fen.

Kältemitteldämpfe können in hohen 
Konzentrationen Schwindelgefühl, Kopf-
schmerzen, Übelkeit oder Ersticken ver-
ursachen.
■ Kältemitteldämpfe nicht einatmen.
■ Sollte Kältemittel austreten, Raum 

unverzüglich lüften..

Risiken durch chemische Stoffe

 VORSICHT 
Explosionsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit chemi-
schen Stoffen kann zu Explosionen füh-
ren.
■ In diesem Gerät keine explosions-

fähigen Stoffe, wie zum Beispiel 
Aerosolbehälter mit brennbarem 
Treibgas, lagern, da sie zündfähige 
Gas-Luft-Gemische bilden können.

■ Zum Abtauen auf keinen Fall Abtau-
sprays verwenden. Sie können ex plo-
 si ve Gase bilden.

Brand- und Gesundheitsgefahr!
Die Wärmedämmung und der Innenbe-
hälter sind kratz- und hitzeempfi ndlich 
oder können schmelzen oder in Brand 
geraten.
Kunststoffe, wie sie in der Wärmedäm-
mung verbaut sind, können, wenn sie 
schmelzen oder in Brand geraten, gifti-
ge Dämpfe freisetzen.
■ Keine elektrischen Heizgeräte, Messer 

oder Geräte mit offener Flamme, z. B. 
Kerzen, verwenden. 

■ Keine elektrischen Geräte innerhalb 
des Kühlfachs betreiben, die nicht der 
vom Hersteller empfohlenen Bauart 
entsprechen.

■ Gerät von offenem Feuer und heißen 
Flächen fernhalten.

Risiken im Umgang mit 
Kühlgeräten

 WARNUNG
Brandgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem Ge-
rät kann zu einem Brand und zu Sach-
schäden führen.
■ Belüftungsöffnungen im Gerätege-

häuse oder im Einbaugehäuse nicht 
verschließen. 

 VORSICHT
Gesundheitsgefahr!
Verunreinigte Lebensmittel können ge-
sundheitliche Schäden verursachen.
■ Wenn die Tür für eine längere Zeit ge-

öffnet wird, kann es zu einem erheb-
lichen Temperaturanstieg in den Fä-
chern des Gerätes kommen.
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■ Die Flächen, die mit Lebensmitteln 
und zugänglichen Ablaufsystemen 
in Berührung kommen können, regel-
mäßig reinigen.

■ Rohes Fleisch und Fisch in geeigne-
ten Behältern im Kühlschrank so auf-
bewahren, dass es andere Lebensmit-
tel nicht berührt oder auf diese tropft.

■ Wenn das Kühl-/Gefriergerät längere 
Zeit leer steht, das Gerät ausschalten, 
abtauen, reinigen und die Tür offen 
lassen, um Schimmelbildung zu ver-
meiden.

Gesundheitsgefahr!
Das Gerät arbeitet eventuell nicht ein-
wandfrei, wenn die Umgebungstempe-
ratur über längere Zeit den vorgeschrie-
benen Temperaturbereich über- oder 
unterschreitet. Es kann dann zu einem 
Temperaturanstieg im Geräteinneren 
kommen.
■ Immer die vorgeschriebene Umge-

bungstemperatur einhalten (siehe 
„Bestimmungsgemäßer Gebrauch“ 
auf Seite DE-4).

 HINWEIS
Brandgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem Ge-
rät kann zu einem Brand und zu Sach-
schäden führen.
■ Gerät nur an eine ordnungsgemäß 

installierte Schutzkontakt-Steckdose 
anschließen.

■ Der Anschluss an eine Steckdosenleis-
te oder eine Mehrfachsteckdose ist 
unzulässig.

■ Gerät nicht direkt an die Wand stel-
len und die Mindestabstände einhal-
ten (siehe „Erstinbetriebnahme“ auf 
Seite DE-19).

Gefahr von Sachschäden!
Wasser dehnt sich im gefrorenen Zu-
stand aus und kann den Behälter spren-
gen.
■ Keine Glas- oder Metallgefäße mit 

Wasser, Limonade, Bier etc. einlagern.

Die Wärmedämmung und der In nen be-
 häl ter sind kratz- und hit ze emp fi nd lich 
und können schmelzen.
■ Zum Beschleunigen des Abtauvor-

gangs keine anderen mechanischen 
Einrichtungen oder sonstigen Mit-
tel als die vom Hersteller empfohle-
nen benutzen. Z. B. keine elek tri schen 
Heiz ge rä te, Messer oder Geräte mit 
of fe ner Flamme wie Kerzen ver wen-
 den. 
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 Geräteteile und Bedienelemente

(1) Innenbeleuchtung
(2) Gerätetür
(3) große Türablagen
(4) kleine Türablage
(5) Türgriff
(6) Flaschenablagen in der Gerätetür

(7) Schraubfüße
(8) Obst- und Gemüseschublade
(9) Fisch- und Fleischschublade

(10) Glasablage als Abdeckung für die 
Fisch- und Fleischschublade

(11) Flaschenablage
(12) Glasablagen

(1)

(3)

(2)

(7)

(8)

(9)

(11)

(10)

(12)

(12)

Gerät

(4)

(5)

(6)

(1)



Geräteteile und BedienelementeSeite DE-10

(13)

(14)

(15)

(13) Temperaturanzeigen
(14) Anzeige „Schnelles Kühlen aktiv“
(15) Taster zur Einstellung der Temperatur
(16) Taster zum Abschalten des Tonsignals 

bei geöffneter Gerätetür sowie zum 
Aktivieren und Deaktivieren des Stand-
by-Modus

Bedienfeld

(16)
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 Bedienung

Bevor Sie beginnen
• Lesen Sie das Kapitel „Sicherheit“ ab Sei-

te DE-4 und alle Sicherheitshinweise.
• Stellen Sie das Gerät auf, und schließen 

Sie es an, wie im Kapitel „Erstinbetriebnah-
me“ ab Seite DE-19 beschrieben.

Gerät ein- und ausschalten

 HINWEIS
Beschädigungsgefahr!
Wenn das Kühlgerät liegend transpor-
tiert wurde, kann Schmiermittel aus 
dem Kompressor in den Kühlkreislauf 
gelangt sein.
■ Nach dem Transport und vor dem An-

schließen das Gerät ca. 2 Stunden 
aufrecht stehen lassen.

Einschalten
Sobald der Netzstecker in die Steckdose ge-
steckt wird, ist das Gerät eingeschaltet.

Der Kompressor beginnt zu arbeiten, das Käl-
temittel strömt durch die Rohre, und Sie hören 
ein leises Rauschen.

Die Anzeigen auf dem Bedienfeld leuchten für 
3 Sekunden.

Macht das Gerät störende Geräusche, 
überprüfen Sie den festen Stand, und 
entfernen Sie Gegenstände, die auf 
dem Ge rät liegen.

Standby-Modus aktivieren und 
deaktivieren
Das Gerät verfügt über einen Standby-Mo-
dus, in dem es zwar nicht in Betrieb, aber 
auch nicht ausgeschaltet ist.

• Um den Standby-Modus zu aktivieren, drü-
cken Sie den Taster (16) ca. 10 Sekunden 
lang.
Ein Tonsignal ertönt, und die Anzeige der 
gewählten Temperatur auf dem Bedienfeld 
sowie die Innenbeleuchtung erlöschen.

• Um den Standby-Modus zu deaktivieren, 
drücken Sie entweder erneut kurz den Tas-
ter (16) oder den Taster (15).
Ein Tonsignal ertönt, die Anzeige der ge-
wählten Temperatur auf dem Bedienfeld so-
wie die Innenbeleuchtung leuchten wieder 
auf. 

Ausschalten
• Um das Gerät vom Stromnetz zu trennen, 

ziehen Sie den Netzstecker aus der Steck-
dose.

Wenn das Gerät ausgeschaltet ist, 
lassen Sie die Gerätetür (2) leicht ge-
öffnet, damit sich kein Schimmel bil-
det.
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 Temperatur einstellen

 VORSICHT
Gesundheitsgefahr!
Das Gerät arbeitet eventuell nicht ein-
wandfrei, wenn es über längere Zeit zu 
geringer Umgebungstemperatur aus-
gesetzt wird. Es kann dann zu einem 
Temperaturanstieg im Kühlbereich 
kommen, sodass die eingelagerten Le-
bensmittel schneller verderben.
■ Immer die vorgeschriebene Umge-

bungstemperatur einhalten (siehe 
„Bestimmungsgemäßer Gebrauch“ 
auf Seite DE-4).

Wenn Sie eine niedrigere Temperatur 
einstellen, benötigen Sie mehr Kühl-
leistung. Das erhöht den Energiever-
brauch.

Erstes Einschalten
Wenn das Gerät zum ersten Mal eingeschal-
tet wird, beträgt die Standard-Temperaturein-
stellung +4 °C.

Außerdem leuchten für ein paar Sekunden alle 
Anzeigen des Bedienfelds auf; das Bedien feld 
ist gesperrt.

 Temperatur einstellen
Sie können Temperaturen von +2 °C bis +8 °C 
einstellen.

1. Berühren Sie den Taster (15) so oft, bis die 
Anzeige der gewünschten Temperatur auf-
leuchtet.

+8 +6 +4
+3+2

Die Temperatur wird mit jedem Drücken um 
2 °C bzw. 1 °C reduziert. Wenn die Einstel-
lung „SUPER COOL“ erreicht ist, springt die 
Anzeige bei erneutem Drücken auf +8 °C.

Die ideale Temperatur im Kühlbereich liegt bei 
+6 °C.

  Schnelles Kühlen aktivieren
In der Betriebsart „Schnelles Kühlen“ („SU-
PER COOL“) wird der Kühlbereich sehr 
schnell auf +2 °C heruntergekühlt.

• Berühren Sie den Taster (15) so oft, bis auf 
dem Bedienfeld die Anzeige (14) erscheint.

 Schnelles Kühlen deaktivieren
– Das Schnelle Kühlen wird nach 6 Stunden 

automatisch deaktiviert.

• Um das Schnelle Kühlen manuell zu deakti-
vieren, berühren Sie den Taster (15) so oft, 
bis die Anzeige der gewünschten Tempera-
tur aufleuchtet.
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Der Türalarm
Der Energieverbrauch und die Temperatur im 
Geräteinneren können ansteigen, wenn die 
Gerätetür (2) häufig oder lange geöffnet ist.

Wenn die Gerätetür (2) länger als 2 Minuten 
lang geöffnet ist, ertönt ein Signalton.

• Schließen Sie die Gerätetür (2).
• Um den Signalton abzuschalten, berühren 

Sie den Taster (16).

Die Ablagen
Die Glasablagen (12) sowie die Flaschenab-
lage (11) lassen sich herausnehmen und bei 
Bedarf anders anordnen.
1. Um die Glasablagen (12) herauszunehmen, 

heben Sie sie vorn etwas an, und ziehen 
Sie sie dann aus der Führungsschiene he-
raus.

2. Setzen Sie die Glasablagen (12) an den ge-
wünschten Positionen wieder ein.

Die kleine Türablage (4) lässt sich ebenfalls 
herausnehmen und bei Bedarf anders anord-
nen.
1. Um die kleine Türablage (4) herauszuneh-

men, drücken Sie sie an beiden Enden ein 
wenig zusammen, und nehmen Sie sie he-
raus.

2. Setzen Sie die kleine Türablage (4) an der 
gewünschten Position wieder ein.

Die effizienteste Energienutzung für Ihr Gerät 
erzielen Sie, wenn Sie die Schubladen, Glas- 
und Türablagen, wie in der Abbildung auf Sei-
te DE-9 gezeigt, kombinieren.

Piktogramme
Auf der Obst- und Gemüseschublade (8) fin-
den Sie folgende Piktogramme:

Das bedeutet, dass Sie in der Obst- und Ge-
müseschublade (8) frisches Obst und frisches 
Gemüse lagern können (siehe „Nahrungsmit-
tel kühlen“ auf Seite DE-14).

Auf der Fisch- und Fleischschublade (9) fin-
den Sie folgende Piktogramme:

Das bedeutet, dass Sie in der Fisch- und 
Fleischschublade (9) zum alsbaldigen Verzehr 
bestimmtes Frischfleisch, Wild, Geflügel oder 
rohen Fisch lagern können (siehe „Nahrungs-
mittel kühlen“ auf Seite DE-14).

Auf den Flaschenablagen (6) finden Sie fol-
gende Piktogramme:

Das bedeutet, dass Sie in den Flaschenab-
lagen (6) kleinere und größere Getränkefla-
schen, aber auch z. B. Ketchupflaschen la-
gern können.
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 WARNUNG
Explosionsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem Ge-
rät kann zu Explosionen führen.
■ In diesem Gerät keine explosions-

fähigen Stoffe, wie zum Beispiel 
Aerosolbehälter mit brennbarem 
Treibgas, lagern. Sie können zündfä-
hige Gas-Luft-Gemische zur Explosi-
on bringen.

 VORSICHT
Gesundheitsgefahr!
Verunreinigte Lebensmittel können ge-
sundheitliche Schäden verursachen.
■ Wenn die Tür für eine längere Zeit ge-

öffnet wird, kann es zu einem erheb-
lichen Temperaturanstieg in den Fä-
chern des Gerätes kommen.

■ Die Flächen, die mit Lebensmitteln 
und zugänglichen Ablaufsystemen 
in Berührung kommen können, regel-
mäßig reinigen.

■ Wenn das Kühl-/Gefriergerät längere 
Zeit leer steht, das Gerät ausschalten, 
abtauen, reinigen und die Tür offen 
lassen, um Schimmelbildung zu ver-
meiden.

■ Rohes Fleisch und Fisch in geeigne-
ten Behältern im Kühlschrank so auf-
bewahren, dass es andere Lebensmit-
tel nicht berührt oder auf diese tropft.

 Kühlbereich bestücken

(12)( )(12)(12)

(12)(1 )(12)(12)

(10)( )(10)( )(10)0

(12)(12)(12)

(12)( )(12)(12)

(8)(8)8)(8)8)

(11)( )( )(11)

(3)(3)(3)(3)

(3)( )(3)

(6)(6)(6

(6)(6)

(4)(4)(4)(

• Kombinieren Sie die Schubladen, Glas- 
und Türablagen wie in der Abbildung auf 
Seite DE-14 gezeigt, um die effizienteste 
Energienutzung für Ihr Gerät zu erzielen.

• Eine zu hohe oder zu niedrige Tempera-
tureinstellung kann dazu führen, dass der 
Haltbarkeitszeitraum Ihrer Lebensmittel 
verkürzt wird. Dies führt zu höheren Le-
bensmittelabfällen. 

• Stellen Sie die Temperatur im Kühlbereich 
auf +6 °C und bestücken Sie den Kühlbe-
reich so, dass er die Temperaturverhält-
nisse im Inneren optimal ausnutzt und die 
optimale Aufbewahrung der Lebensmittel 
gewährleistet werden kann.

• Folgende Tipps zeigen Ihnen, wie Sie Le-
bensmittel in Ihrem Gerät lagern können, 
um sie über den längstmöglichen Zeitraum 
bestmöglich aufzubewahren. Auf diese 
Weise vermeiden Sie Lebensmittelabfälle: 

 Nahrungsmittel kühlen
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– Lagern Sie streichfähige Butter und Käse 
in der oberen großen Türablage (3). Dort 
ist die Temperatur am höchsten.

– Lagern Sie Konserven, Gläser und Eier 
auf der unteren großen Türablage (3), der 
kleinen Türablage (4) oder auf den Fla-
schenablagen (6). Die Eier stellen Sie am 
besten in die mitgelieferte Eierablage.

– Stellen Sie Getränkekartons und Fla-
schen in die Flaschenablagen (6). Stellen 
Sie vol le Be häl ter dich ter ans Scharnier, 
um die Belastung der Tür zu vermindern.

– Stellen Sie gut verschlossene Flaschen 
in die Flaschenablagen (6), oder lagern 
Sie sie in der Flaschenablage (11).

– Lagern Sie Gekochtes und Gebackenes 
auf den Glasablagen (12).

– Lagern Sie frisches Obst und Gemüse 
in der Obst- und Gemüseschublade (8).

– Lagern Sie Frischfleisch, Wild, Geflügel, 
Speck, Wurst und rohen Fisch in der 
Fisch- und Fleischschublade (9) oder auf 
der Glasablage (10) über der Fisch- und 
Fleischschublade (9). Dort ist die Tempe-
ratur am niedrigsten.

• Lagern Sie hochprozentigen Alkohol nur 
stehend und fest verschlossen. 

• Lassen Sie warme Lebensmittel abkühlen, 
bevor Sie sie in den Kühlbereich stellen.

Die Temperaturen im Gerät und damit 
der Energieverbrauch können anstei-

gen, wenn die Gerätetür (2) häufig oder lan-
ge geöffnet ist oder die vorgeschriebene 
Raumtemperatur ü ber- oder unterschritten 
wird (siehe „Bestimmungsgemäßer Ge-
brauch“ auf Seite DE-4).

Qualität erhalten
• Damit Aroma und Frische der Nahrungsmit-

tel im Kühl be reich erhalten bleiben, legen 
oder stellen Sie alle zu küh len den Le bens-
 mit tel nur verpackt in den Kühlbereich. Ver-
 wen den Sie spe zi el le Kunststoffbehälter für 
Lebensmittel oder han dels üb li che Folien.

• Legen Sie die Lebensmittel 
– so in den Kühlbereich, dass die Luft frei 

zir ku lie ren kann. Decken Sie die Ablagen 
nicht mit Papier o. Ä. ab.

– nicht direkt an die Rückwand. Sie kön nen 
sonst an der Rück wand fest frie ren.
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 Pflege und Wartung

 WARNUNG
Stromschlaggefahr!
Das Berühren von spannungsführenden 
Teilen kann zu schweren Verletzungen 
oder zum Tod führen.
■ Vor dem Reinigen den Netzstecker 

aus der Steckdose ziehen bzw. die Si-
cherung ausschalten/herausdrehen. 

■ Beim Herausziehen des Netzsteckers 
aus der Steckdose immer am Netz-
stecker selbst anfassen, nicht an der 
Netz anschlussleitung ziehen.

 VORSICHT
Verletzungsgefahr!
Gefahren für Kinder und Personen mit 
eingeschränkten physischen, sensori-
schen oder geistigen Fähigkeiten!
■ Reinigung und Benutzer-Wartung 

dürfen nicht durch Kinder ohne Be-
aufsichtigung durchgeführt werden.

 HINWEIS
Beschädigungsgefahr!
Die Oberfl ächen und Geräteteile wer-
den durch ungeeignete Behandlung be-
schädigt.
■ Auf keinen Fall aggressive, körnige, 

soda-, säure-, lösemittelhaltige oder 
schmirgelnde Reinigungsmittel ver-
wenden. Diese greifen die Kunst-
stofffl ächen an. Empfehlenswert sind 
Allzweckreiniger mit einem neutralen 
pH-Wert.

■ Türdichtungen und Geräteteile aus 
Kunststoff sind empfi ndlich gegen 
Öl und Fett. Verunreinigungen mög-
lichst schnell entfernen.

■ Nur weiche Tücher verwenden.

 Türdichtungen kontrollieren 
und reinigen
Die Türdichtungen müssen regelmäßig kon-
trolliert werden, damit keine war me Luft in das 
Gerät eindringt.

1. Klemmen Sie zur Prüfung ein dünnes Stück 
Pa pier an verschiedenen Stel len zwischen 
Türdichtung und Geräterahmen ein . Das 
Pa pier muss sich an allen Stellen gleich 
schwer durch zie hen las sen.

2. Falls die Dich tung nicht überall gleichmä-
ßig an liegt: Erwärmen Sie die Dich tung an 
den entsprechenden Stellen vor sich tig mit 
ei nem Haar trock ner und ziehen Sie sie mit 
den Fin gern etwas her aus .

3. Reinigen Sie verschmutzte Dichtungen nur 
mit klarem Wasser.

Außenwände reinigen
• Verwenden Sie nur eine leichte, pH-neu-

trale Seifenlauge.

Rückseite reinigen
Befreien Sie ein- bis zweimal im Jahr die Ge-
räterückseite und den Kompressor von Staub.

• Fegen Sie die Geräterückseite und den 
Kompressor mit einem weichen Besen vor-
sichtig ab.
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 Innenbereich reinigen
Das Gerät muss nicht abgetaut werden, denn 
er ist mit einer Abtau-Automatik ausgestattet. 
Reif und Eis werden au to ma tisch ab ge taut 
und das Tauwasser auf der Rückseite des 
Ge rä ts in einer Tauwasserschale gesammelt. 
Durch die Wärme des Mo tors verdunstet das 
Tauwasser.

1. Ziehen Sie den Netzstecker aus der 
Steckdose.

2. Nehmen Sie das Kühlgut aus dem Innen-
raum heraus.

3. Sorgen Sie dafür, dass Ihre Lebensmittel 
ausreichend gekühlt bleiben. Wenn Sie 
keine Möglichkeit haben, sie in einem an-
deren Kühlschrank zu lagern, wickeln Sie 
sie dick in Zeitungspapier ein, und lagern 
Sie sie während der Reinigung in einem 
kühlen Raum oder in einer Isoliertasche.

4. Nehmen Sie zum Reinigen des Innen-
raums die Fisch- und Fleischschubla-
de (9), die Obst- und Gemüseschubla-
de (8) sowie die Glasablagen (10) und (12) 
heraus.

5. Um die Glasablagen herauszunehmen, 
heben Sie sie vorn etwas an, und ziehen 
Sie sie dann aus der Führungsschiene 
heraus.

6. Um die Türablagen (3) und (4) herauszu-
nehmen, drücken Sie sie einfach nach 
oben aus den Halterungen heraus.

7. Reinigen Sie alle Teile in lauwarmem 
Spülwasser. Trocknen Sie danach alles 
gründlich ab.

8. Wischen Sie den In nen raum mit war mem 
Was ser und Spül mit tel aus . 

9. Geben Sie beim Nach wi schen etwas Es-
 sig ins Was ser, um Schim mel bil dung vor-
 zu beu gen.

10. Wischen Sie den Innenraum trocken.
11. Reinigen Sie die Türdichtungen nur mit 

klarem Wasser; sie sind empfindlich ge-
gen Öl und Fett.

12. Setzen Sie die Glasablagen, die Schubla-
de und die Türablagen wieder ein.

13. Legen Sie die Lebensmittel zurück in den 
Kühlbereich.

14.   Stecken Sie den Netzstecker wieder in die 
Steckdose, und aktivieren Sie das Schnel-
le Kühlen, wie im Abschnitt „Schnelles 
Kühlen aktivieren“ auf Seite DE-12 be-
schrieben.

15. Sobald eine Temperatur von +2 °C er-
reicht ist, ändern Sie die Temperatur im 
Innenraum wieder auf den vorigen Wert, 
wie im Abschnitt „Temperatur einstellen“ 
auf Seite DE-12 beschrieben.

Innenbeleuchtung

 WARNUNG
Stromschlaggefahr!
Das Berühren von unter Spannung ste-
henden Teilen kann zu schweren Verlet-
zungen oder zum Tod führen.
■ Abdeckungen von der Innenbeleuch-

tung nicht entfernen.
■ Nicht versuchen, die Innenbeleuch-

tung auszutauschen.

Als Leuchtmittel werden wartungsfreie LEDs 
verwendet. Sollte die Innenbeleuchtung ein-
mal ausfallen, wenden Sie sich bitte an unse-
ren Service (siehe Seite DE-27).
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Lieferung

Lieferumfang
1× Kühlschrank

Kühlbereich
3× Türablage
3× Flaschenablage
4× Glasablage
1× Glasablage als Abdeckung für die 

Fisch- und Fleischschublade
1× Fisch- und Fleischschublade
1× Obst-/Gemüseschublade

1× Eierablage
Türgriff und Montageteile (Schrauben 
und Zierblenden)

Lieferung kontrollieren
1. Transportieren Sie das Gerät an einen 

geeigneten Standort und packen Sie es 
aus (siehe „Erstinbetriebnahme“ auf Sei-
te DE-19).

2. Entfernen Sie alle Verpackungsteile, Kunst-
stoffprofile, Klebestreifen und Schaumpols-
ter.

3. Prüfen Sie, ob die Lieferung vollständig ist.
4. Kontrollieren Sie, ob das Gerät Transport-

schäden aufweist.
5. Sollte die Lieferung unvollständig sein oder 

das Gerät einen Transportschaden aufwei-
sen, nehmen Sie bitte Kontakt mit unserem 
Service auf (siehe Seite DE-27). 

 WARNUNG
Stromschlaggefahr!
Das Berühren von spannungsführenden 
Teilen kann zu schweren Verletzungen 
oder zum Tod führen.
■ Nie ein beschädigtes Gerät in Betrieb 

nehmen.

Das Typschild finden Sie im In-
neren Ihres Geräts.
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Bevor Sie das Gerät in 
Betrieb nehmen
• Lesen Sie das Kapitel „Sicherheit“ ab Sei-

te DE-4 und alle Sicherheitshinweise.

 Auspacken und Aufstellen

 WARNUNG
Erstickungsgefahr!
Kinder können sich in der Verpackungs-
folie verfangen oder Kleinteile verschlu-
cken und ersticken.
■ Kinder nicht mit der Verpackungsfolie 

spielen lassen.
■ Kinder daran hindern, Kleinteile aus 

dem Zubehörbeutel zu nehmen und 
in den Mund zu stecken.

 VORSICHT
Verletzungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem Ge-
rät kann zu Verletzungen führen.
■ Das Gerät ist schwer und unhandlich. 

Beim Transport und Einbau die Hil-
fe einer weiteren Person in Anspruch 
nehmen.

■ Gerät nicht an den Türen oder Tür-
griffen ziehen oder heben. 

■ Sockel, Schub fä cher, Tü ren etc. nicht 
als Tritt brett oder zum Ab stüt zen ver-
 wen den.

Gefahren durch Kältemittel!
Unsachgemäßer Umgang mit dem Ge-
rät kann zu Verletzungen oder Gesund-
heitsschäden führen.
■ Den Kältekreislauf nicht be schä di-

 gen, z. B. durch Auf ste chen der Käl-

 te mit tel ka nä le des Ver damp fers mit 
schar fen Ge gen stän den, Ab knic ken 
von Rohr lei tun gen usw. 

■ Herausspritzendes Käl te mit tel ist 
brenn bar und kann zu Au gen schä den 
füh ren. Spü len Sie in die sem Fall die 
Au gen un ter kla rem Was ser und ru fen 
Sie sofort ei nen Arzt.

 HINWEIS
Beschädigungsgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem Ge-
rät kann zu Beschädigungen führen.
■ Das Kühlgerät möglichst nicht in die 

Horizontale kippen.
■ Zum Auspacken keine scharfen oder 

spitzen Gegenstände verwenden.
■ Beim Auspacken auf keinen Fall das 

Isoliermaterial an der Geräterücksei-
te beschädigen.

Das Gerät arbeitet eventuell nicht ein-
wandfrei, wenn es über längere Zeit zu 
geringer Umgebungstemperatur aus-
gesetzt wird. Es kann dann zu einem 
Temperaturanstieg im Inneren kom-
men.
■ Immer die vorgeschriebene Umge-

bungstemperatur einhalten (siehe 
„Bestimmungsgemäßer Gebrauch“ 
auf Seite DE-4).

1. Packen Sie das Gerät aus, und entfernen 
Sie alle Verpackungsteile, Kunststoffprofile, 
Klebestreifen, Schutzfolien und Schaum-
polster innen, außen und auf der Geräte-
rückseite.

2. Stellen Sie das Gerät auf einen möglichst 
ebenen, fe sten Un ter grund. Halten Sie die 
vorgegebenen Mindestabstände ein (sie-
he „Mindestabstände und Raumgröße“ auf 
Seite DE-20).

  Erstinbetriebnahme
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Raumbedarf nach Gerätemaßen
A: 1850 mm B: 600 mm
C: 50 mm D: 618 mm
E: 1175 mm F: 50 mm
G: 50 mm H: 135 °
I: 1025 mm

 Mindestabstände und Raumgröße

– Gut geeignet sind Standorte, die trocken, 
gut be lüf te t und möglichst kühl sind.

– Ungünstig sind Standorte mit direkter 
Sonneneinstrahlung oder un mit tel bar ne-
ben einem Ofen, Herd oder Heiz kör per.

3. Wenn am Auf stel lungs ort eine Fußbo-
denheizung installiert ist, stellen Sie das 
Kühlgerät auf eine Isolierplatte aus festem 
Material. Sorgen Sie dafür, dass die Um-
gebungstemperaturen der Klimaklasse des 
Geräts entsprechen (siehe „Bestimmungs-
gemäßer Gebrauch“ auf Seite DE-4).

4. Über prü fen Sie den Stand des Geräts mit 
einer Was ser waa ge. 
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(7)

(7)

5. Gleichen Sie Unebenheiten im Un ter grund 
mithilfe der bei den Schraubfü ße (7) aus.

Über Klimaklassen
• Halten Sie immer die vorgeschriebene Umgebungstemperatur ein (siehe „Bestimmungsge-

mäßer Gebrauch“ auf Seite DE-4).
Klimaklasse bedeutet, dass das Gerät für den Betrieb bei der unten genannten Umgebungstem-
peratur bestimmt ist.

Zonenbezeichnung Code Definition
erweiterte gemäßigte Zone SN Dieses Kühlgerät ist für die Verwendung bei Umge-

bungstemperaturen von +10 °C bis +32 °C bestimmt.
gemäßigte Zone N Dieses Kühlgerät ist für die Verwendung bei Umge-

bungstemperaturen von +16 °C bis +32 °C bestimmt.
subtropische Zone ST Dieses Kühlgerät ist für die Verwendung bei Umge-

bungstemperaturen von +16 °C bis +38 °C bestimmt.
tropische Zone T Dieses Kühlgerät ist für die Verwendung bei Umge-

bungstemperaturen von +16 °C bis +43 °C bestimmt.
Sinkt die Raumtemperatur wesentlich darunter, schaltet sich das Gerät nicht so oft ein. Dies 
bedeutet, dass ein unerwünschter Temperaturanstieg entstehen kann.

6. Kippen Sie das Gerät dazu leicht nach hin-
ten und drehen Sie die Schraubfü ße (7) hi-
nein bzw. heraus.

7. Wiederholen Sie das Ausrichten so lan-
ge, bis das Gerät senk recht und fest steht. 
Beim Öffnen der Gerätetür (2) darf das Ge-
 rät nicht wackeln.
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Grundreinigung
Um den Geruch zu ent fer nen, der allen neuen 
Ge rä ten  anhaf tet, wischen Sie den Innenraum 
vor dem ersten Gebrauch mit einer Lösung 
aus 100 ml Essig und 200 ml Wasser aus. 
Wischen Sie anschließend mit klarem Wasser 
nach, und trocknen Sie alle Teile danach ab.

Türgriff montieren
Bevor Sie das Gerät in Betrieb nehmen, soll-
ten Sie den Türgriff (5) montieren.

(17)

(2)

1. Schrauben Sie die beiden Blindstopfen (17) 
aus der Seite der Gerätetür (2).

(18)
(5)

(2)

2. Schrauben Sie den Türgriff (5) mit den 
beiliegenden Schrauben (18) an die Gerä-
tetür (2).

(19)

(21)

(20)

(22)

(22)

3. Setzen Sie die Zierblenden (19) so auf 
die Griffgelenke (20), dass jeweils der Ha-
ken (21) auf der Innenseite der Zierblen-
de (19) in die Aufnahme (22) im Griffge-
lenk (20) eingreift.

(19)

4. Schieben Sie nun die Zierblenden (19) voll-
ständig über die Griffgelenke (20), und drü-
cken Sie sie fest, bis sie einrasten.
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Elektrischer Anschluss

 WARNUNG
Stromschlaggefahr!
Das Berühren von spannungsführenden 
Teilen kann zu schweren Verletzungen 
oder zum Tod führen.
■ Gerät nicht in Betrieb nehmen oder 

weiter betreiben, wenn es
– sichtbare Schäden aufweist, z. B. 

die Anschlussleitung defekt ist,
– Rauch entwickelt oder verbrannt 

riecht,
– ungewohnte Geräusche von sich 

gibt.
In einem solchen Fall Netzstecker aus 
der Steckdose ziehen bzw. Sicherung 
herausschrauben/ausschalten und 
unseren Service kontaktieren (siehe 
Seite DE-27).

■ Der Anschluss an eine Zeitschaltuhr 
oder ein separates Fernwirksystem 
zur Fernüberwachung und -steuerung 
ist unzulässig.

■ Falls der Netzstecker nach dem An-
schluss nicht mehr zugänglich ist, 
muss eine allpolige Trennvorrichtung 
gemäß Überspannungskategorie  III 
in der Hausinstallation mit mindes-
tens 3 mm Kontaktabstand vorge-
schaltet sein; ziehen Sie gegebe-
nenfalls eine Fachkraft zurate (siehe 
„Service“ auf Seite DE-27).

■ Netzanschlussleitung nicht knicken 
oder klemmen und nicht über scharfe 
Kanten legen. Die Folge kann ein Ka-
belbruch sein.

 VORSICHT
Brandgefahr!
Unsachgemäßer Umgang mit dem Ge-
rät kann zu einem Brand und zu Sach-
schäden führen.
■ Gerät nur an eine ordnungsgemäß 

installierte Schutzkontakt-Steckdose 
anschließen. Der Anschluss an eine 
Steckdosenleiste oder eine Mehrfach-
steckdose ist unzulässig.

 HINWEIS
Gefahr von Sachschäden!
Wenn das Kühlgerät liegend transpor-
tiert wurde, kann Schmiermittel aus 
dem Kompressor in den Kühlkreislauf 
gelangt sein.
■ Das Kühlgerät möglichst nicht in die 

Horizontale kippen.
■ Nach dem Transport und vor dem An-

schließen das Gerät ca. 2 Stunden 
aufrecht stehen lassen. Dadurch hat 
das Schmiermittel genügend Zeit, um 
in den Kompressor zurückzufl ießen.

• Stecken Sie den Netzstecker in eine vor-
schriftsmäßig installierte und leicht zugäng-
liche Steck do se (220–240 V~/50 Hz).

Alle Informationen zur Bedienung fin-
den Sie ab Seite DE-11.
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 Geräte im Tandem aufstellen

Wenn gewünscht, können Sie dieses Gerät zusammen mit dem Gefrierschrank HGS18560ENFDI/ 
HGS18560ENFDW im Tandem aufstellen.

Im mitgelieferten Kit finden Sie diese Teile:

(23) 1× Obere Abdeckung

(24) 1× Verbindungsstück Geräterückseite

(25) 2× Verbindungsstück Gerätevorderseite

(26) 1× Abdeckblende für das Verbindungsstück Gerätevorderseite (25)

(27) 8×
Schraube zur Befestigung des Verbindungsstücks auf der Gerätevor-
derseite (25) (4×), (2×) und des Verbindungsstücks (25) und der obe-
ren Abdeckung (23) (4×).

(28) 2× Schrauben zur Befestigung der Verbindungsstücke an der Geräte-
rückseite (24)

(29) 1× Dichtungsprofil

1. Stellen Sie die beiden Geräte nebeneinan-
der auf, und richten Sie sie mithilfe der je-
weiligen Schraubfüße so aus, dass sie sich 
auf einer Höhe befinden.

(30)

2. Nehmen Sie ggf. mithilfe eines Schlitz-
schraubendrehers die oberen Abdeckun-
gen (30) der Einzelgeräte ab.
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(23)

(25)

(27)

3. Setzen Sie eines der Verbindungsstü-
cke (25) so auf die Gerätedächer, dass die 
Bohrungen im Verbindungsstück (25) über 
den Löchern in den Gerätedächern liegen.

4. Setzen Sie die obere Abdeckung (23) auf, 
und schrauben Sie mit 4 Schrauben (27) 
die obere Abdeckung (23) und das Verbin-
dungsstück (25) fest.

(29)

5. Bringen Sie das Dichtungsprofil (29) an.

(31)

6. Hebeln Sie mithilfe eines Bindfadens 
oder eines kleinen Schraubendrehers die 
Blindstopfen (31) an den Vorderseiten der 
Geräte heraus.

(27)

7. Verbinden Sie die Geräte an der Vordersei-
te mit dem anderen Verbindungsstück (25) 
und 2 der Schrauben (27).

8. Bringen Sie die Abdeckblende (26) für das 
Verbindungsstück (25) an.

(28)

(24)

9. Verbinden Sie die beiden Geräte an der Hin-
terseite mittels des Verbindungsstücks (24) 
und der Schrauben (28).
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Fehlersuchtabelle

Bei allen elektrischen Geräten können Störungen auf tre ten. Da bei muss es sich nicht 
um ei nen Defekt am Gerät handeln. Prüfen Sie des halb bitte an hand der Ta bel le, ob 
Sie die Störung be sei ti gen können.

 WARNUNG
Stromschlaggefahr bei unsachgemäßer Reparatur!
■ Nie mals versuchen, das Ge rät selbst zu re pa rie ren. Das kann Sie und spä te re Be nut-

 zer in Gefahr brin gen. Nur au to ri sier te Fach kräf te dürfen die se Re pa ra tu ren aus-
führen.

Problem Mögliche Ursache Lösungen, Tipps, Erklärungen
Kompressor aus, 
Innenbeleuchtung 
aus. 

Steckdose ohne Strom. Steckdose mit einem anderen Gerät 
überprü fen.

Netzstecker sitzt lose. Festen Sitz des Netz stec kers kontrollieren.
Kompressor aus, 
Innenbeleuchtung 
an.

Gewünschte Temperatur ist 
erreicht.

Weiteres Kühlen nicht erforderlich. Wenn 
die Innentemperatur steigt, schaltet sich der 
Kompressor selbsttätig ein.

Gerät kühlt zu 
stark.

Temperatur zu niedrig 
eingestellt.

Höhere Einstellung wählen (siehe 
„Temperatur einstellen“ auf Seite DE-12).

Gerät kühlt nicht 
ausreichend.

Temperatur zu hoch 
eingestellt.

Niedrigere Einstellung wählen (siehe 
„Temperatur einstellen“ auf Seite DE-12).

Tür nicht fest verschlossen 
oder Türdichtung liegt nicht 
voll auf.

Siehe „Türdichtungen kontrollieren und 
reinigen“ auf Seite DE-16.

Gerät steht in der Nähe einer 
Wärmequelle.

Isolierplatte zwischen die Geräte stellen 
oder Standort wech seln.

Speisen warm eingelagert. Nur abgekühlte Speisen einlagern.
Umgebungstemperatur zu 
niedrig oder zu hoch.

Umgebungstemperatur an Klimaklasse 
anpassen (siehe „Bestimmungsgemäßer 
Gebrauch“ auf Seite DE-4).

Kompressor scheint defekt. Schnelles Kühlen aktivieren. Sollte der 
Kompressor sich nicht einschalten, 
ver stän di gen Sie unseren Service (siehe 
Seite DE-27).

Gerät erzeugt 
Geräusche.

Betriebsgeräusche sind 
funktionsbedingt und zeigen 
keine Störung an.

Rauschen: Kälteaggregat läuft.
Fließgeräusche: Kältemittel fließt durch die 
Rohre.
Klicken: Kompressor schaltet sich ein oder 
aus.

Störende Geräusche. Festen Stand überprüfen.
Gegenstände vom Gerät entfernen.
Fremdkörper von der Geräterückseite 
entfernen.
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  Service

Damit wir Ihnen schnell helfen können, nennen Sie uns bitte:

Gerätebezeichnung Farbe Modell Bestellnummer

hanseatic Kühlschrank
Weiß HKS18560EDW 59608308

Edelstahl HKS18560EDI 41129700

Beratung, Reklamation und 
Bestellung
Wenden Sie sich bitte an die Produktberatung 
Ihres Versandhauses, wenn
– die Lieferung unvollständig ist,
– das Gerät Transportschäden aufweist,
– Sie Fragen zu Ihrem Gerät haben,
– sich eine Störung nicht mithilfe der Fehler-

suchtabelle beheben lässt,
– Sie weiteres Zubehör bestellen möchten.

Reparaturen und Ersatzteile
Durch die Reparatur defekter Geräte können 
Sie Abfall vermeiden. Wenden Sie sich an un-
seren Service.

Ersatzteile stehen für eine Mindestdauer von 
sieben Jahren nach dem Inverkehrbringen 
des letzten Exemplars des Modells zur Ver-
fügung. Türdichtungen stehen für einen Zeit-
raum von zehn Jahren zur Verfügung. 

Kunden in Deutschland
Wenden Sie sich an unseren Technik-Service:
Telefon 040 36 03 31 50 

Kunden in Österreich
Wenden Sie sich bitte an das Kundencenter 
oder die Produktberatung Ihres Versandhau-
ses.

Bitte beachten!

Sie sind für den einwandfreien Zustand des Geräts und die fach ge rech te Benutzung im Haus-
halt verantwortlich. 

Wenn Sie wegen eines Bedienfehlers den Kundendienst rufen, so ist der Besuch auch während 
der Gewährleistungs-/Ga ran tie zeit für Sie mit Kosten ver bun den. 

Durch Nichtbeachtung dieser Anleitung ver ur sach te Schäden können leider nicht anerkannt 
werden.
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Abfallvermeidung, Rücknahme und Entsorgung

Abfallvermeidung 
Maßnahmen der Abfallvermeidung haben 
nach den Vorschriften der Richtlinie 2008/98/
EG grundsätzlich Vorrang vor Maßnahmen 
der Abfallbewirtschaftung. 

Als Maßnahmen der Abfallvermeidung kom-
men bei Elektro- und Elektronikgeräten insbe-
sondere die Verlängerung ihrer Lebensdauer 
durch Reparatur defekter Geräte und die Ver-
äußerung funktionstüchtiger gebrauchter Ge-
räte anstelle ihrer Zuführung zur Entsorgung 
in Betracht. 

Helfen Sie uns, Abfall zu vermeiden, und wen-
den Sie sich an unseren Service. 

Weitere Informationen enthält das Abfallver-
meidungsprogramm des Bundes unter Betei-
ligung der Länder.

Kostenlose Altgeräte-
Rücknahme
Verbraucher haben die Möglichkeit zur un-
entgeltlichen Abgabe eines Altgeräts bei ei-
nem rücknahmepflichtigen Vertreiber, wenn 
sie ein Neugerät der gleichen Geräteart mit 
einer im Wesentlichen gleichen Funktion er-
werben. Diese Möglichkeit besteht auch bei 
Lieferungen an einen privaten Haushalt. Im 
Fernabsatzhandel beschränkt sich die Mög-
lichkeit einer unentgeltlichen Abholung bei 
Erwerb eines Neugeräts auf Wärmeüber-
träger (z. B. Kühlschränke, Luftentfeuchter), 
Bildschirme und Bildschirmgeräte mit einer 
Bildschirm-Oberfläche > 100 cm² und auf 
Großgeräte, bei denen mindestens eine der 
äußeren Abmessungen mehr als 50 cm be-
trägt.

Abgesehen davon können Verbraucher bis zu 
drei Altgeräte einer Geräteart bei einer Sam-
melstelle eines Vertreibers unentgeltlich ab-
geben, ohne dass dies an den Erwerb eines 
Neugeräts geknüpft ist. Allerdings darf keine 
der äußeren Abmessungen des Altgerätes 
25 cm überschreiten.

Entsorgung

Elektro-Altgeräte umweltgerecht 
entsorgen

Elektrogeräte enthalten Schad-
stoffe und wertvolle Ressourcen.
Jeder Verbraucher ist deshalb ge-
setzlich verpflichtet, Elektro-Alt-
geräte an einer zugelassenen 

Sammel- oder Rücknahmestelle abzugeben. 
Dadurch werden sie einer umwelt- und res-
sourcenschonenden Verwertung zugeführt.

Sie können Elektro-Altgeräte kostenlos beim 
lokalen Wertstoff-/Recyclinghof abgeben.

Für weitere Informationen zu diesem Thema 
wenden Sie sich direkt an Ihren Händler.

Daten löschen nicht vergessen! 
Jeder Verbraucher ist, falls erforderlich, für 
das Löschen von personenbezogenen Daten 
aus Elektro- bzw. Elektronikgeräten selbst 
verantwortlich.

Batterien und Akkus, Lampen und 
Leuchtmittel
Falls erforderlich, müssen Alt-Batterien und 
Alt-Akkus, die nicht vom Elektroaltgerät um-
schlossen sind, sowie Lampen/Leuchtmittel, 
die zerstörungsfrei aus dem Altgerät entnom-
men werden können, vor der Abgabe aus den 
Geräten entfernt und getrennt entsorgt wer-
den.

Das nebenstehende Symbol be-
deutet, dass Batterien und Akkus 
nicht zusammen mit dem Haus-
müll entsorgt werden dürfen.
Verbraucher sind gesetzlich ver-

pflichtet, alle Batterien und Akkus, egal, ob sie 
Schadstoffe*) enthalten oder nicht, bei einer 
Sammelstelle ihrer Gemeinde/ihres Stadtteils 
oder im Handel abzugeben, damit sie einer 
umweltschonenden Entsorgung sowie einer 
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Wiedergewinnung von wertvollen Rohstoffen 
wie Kobalt, Nickel oder Kupfer zugeführt wer-
den können.

Die Rückgabe von Batterien und Akkus ist 
unentgeltlich.

Einige der möglichen Inhaltsstoffe wie 
Quecksilber, Cadmium und Blei sind giftig 
und gefährden bei einer unsachgemäßen 
Entsorgung die Umwelt. Schwermetalle z. B. 
können gesundheitsschädigende Wirkungen 
auf Menschen, Tiere und Pflanzen haben und 
sich in der Umwelt sowie in der Nahrungskette 
anreichern, um dann auf indirektem Weg über 
die Nahrung in den Körper zu gelangen. 

Bei lithiumhaltigen Altbatterien besteht hohe 
Brandgefahr. Daher muss auf die ordnungs-
gemäße Entsorgung von lithiumhaltigen 
Altbatterien und -akkus besonderes Augen-
merk gelegt werden. Bei falscher Entsorgung 
kann es außerdem zu inneren und äußeren 
Kurzschlüssen durch thermische Einwirkun-
gen (Hitze) oder mechanische Beschädigun-
gen kommen. Ein Kurzschluss kann zu ei-
nem Brand oder einer Explosion führen und 
schwerwiegende Folgen für Mensch und Um-
welt haben. Kleben Sie daher bei lithiumhalti-
gen Batterien und Akkus vor der Entsorgung 
die Pole ab, um einen äußeren Kurzschluss 
zu vermeiden.

Batterien und Akkus, die nicht fest im Gerät 
verbaut sind, müssen vor der Entsorgung ent-
fernt und separat entsorgt werden.

Batterien und Akkus bitte nur in entladenem 
Zustand abgeben!

Verwenden Sie wenn möglich Akkus anstelle 
von Einwegbatterien.

*) ge kenn zeich net mit:
Cd = Cadmium
Hg = Quecksilber
Pb = Blei

Verpackung
Unsere Verpackungen wer den 
aus um welt freund li chen, wie der-
 ver wert ba ren Materialien herge-
stellt: 

– Außenverpackung aus Pappe 
– Formteile aus ge schäum tem, FCKW-frei-

em Po ly sty rol (PS) 
– Folien und Beutel aus Polyäthylen (PE)
– Spannbänder aus Po ly pro py len (PP)
– Auch Energie sparen schützt vor zu starker 

Erwärmung unserer Erde. Ihr neues Gerät 
verbraucht mit seiner umweltverträglichen 
Isolierung und seiner Technik wenig Ener-
gie.

Sollten es Ihre räumlichen Ver-
hältnisse zulassen, empfehlen wir 
Ihnen, die Verpackung zumindest 

während der Garantiezeit aufzubewahren. 
Sollte das Gerät zur Reparatur eingeschickt 
werden müssen, ist es nur in der Original-
verpackung ausreichend geschützt.
Wenn Sie sich von der Verpackung trennen 
möchten, entsorgen Sie diese bitte umwelt-
freundlich.
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  Produktdatenblatt nach VO (EU) Nr. 2019/2016

Das Produktdatenblatt zu Ihrem Gerät wird Ihnen online zur Verfügung gestellt.

Gehen Sie auf https://eprel.ec.europa.eu und geben Sie die Modellkennung Ihres Geräts ein, um 
das Produktdatenblatt abzurufen.

Die Modellkennung Ihres Geräts finden Sie unter Technische Daten.

 Technische Daten

Bestellnummer 59608308 
41129700 

Gerätebezeichnung  Kühlschrank 

Modellkennung  HKS18560EDW 
HKS18560EDI 

Gerätemaße (Höhe × Breite × Tiefe) 1850 mm × 595 mm × 618 mm 

Leergewicht 59 kg 

Kältemittel R600a 

Kältemittel Füllmenge 42 g 

Schaummittel Zyklopentan 

Leistungsaufnahme 98 W   

Versorgungsspannung / Frequenz / Nennstrom  220-240 V ~ / 50 Hz / 0,6 A 

Schutzklasse I 

Klimaklasse: SN-N-ST-T. Dieses Gerät ist für den Betrieb bei einer Umgebungstemperatur 
zwischen + 10 °C und + 43 °C bestimmt. 

Dieses Produkt enthält Lichtquellen der Energieeffizienzklasse F. 
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  Product fiche concerning Regulation (EU) 2019/2016

The product fiche for your device is available to you online.

Visit https://eprel.ec.europa.eu and enter the model identifier of your device to access the product 
fiche.

The model identifier for your device can be found under Technical specifications.

 Technical specifications

Item number 59608308 
41129700 

Name of appliance Refrigerator 

Model identifier HKS18560EDW 
HKS18560EDI 

Device measurements 
(Height × Width × Depth) 

 
1850 mm × 595 mm × 618 mm 

Unloaded weight 59 kg 

Refrigerant R600a 

Filling capacity refrigerant 42 g 

Foaming agent cyclopentane 

Rated power 98 W   

Supply voltage / frequency / rated current  220-240 V ~ / 50 Hz / 0,6 A  

Protection class I 

Climate class: SN-N-ST-T. This appliance is intended to be used at an ambient temperature 
between + 10 °C and + 43 °C. 

This product contains light sources of energy efficiency class F. 
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